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Vorurteile rund um Begabung und Begabte

… 
Problemkinder, 

weil 
unterforderte 
Schüler/innen

… haben keine 
Freunde

… haben 
ehrgeizige 

Eltern

… führen zu 
Benachteiligung

schwächerer 
Schüler/innen

… haben 
immer gute 

Noten

… haben 
Defizite in der 

sozial-
emotionalen 
Entwicklung

… sind 
weltfremd und 

wenig 
praktisch 
veranlagt
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Begabung ist nicht per se mit speziellen 
Persönlichkeitsmerkmalen oder Problemlagen verbunden!



Österreichisches Zentrum für 
Begabtenförderung und Begabungsforschung

ganzheitlicher und systemischer Ansatz der 
Begabungs- und Exzellenzförderung

ganzheitlicher und systemischer Ansatz der 
Begabungs- und Exzellenzförderung

à alle Bildungsorte!
Kindergarten, Schule, Hochschule, 

Elternhaus, Wirtschaft und Gemeinde

unterstützt Personen, Institutionen und 
Initiativen, die Begabungen fördern

unterstützt Personen, Institutionen und 
Initiativen, die Begabungen fördern

bundesweite Institution zur Entwicklung der 
Begabungs- und Exzellenzförderung in 

Österreich

bundesweite Institution zur Entwicklung der 
Begabungs- und Exzellenzförderung in 

Österreich



Das machen wir…

Strategien und Konzepte

Qualitätsentwicklung in Bildungsinstitutionen 

Fortbildungen

Begabungsforschung

Netzwerke und Kooperationen 

Tagungen und Kongresse 

Information und Bewusstseinsbildung 



1. Definition von Begabung

WAS?

Was heißt 
eigentlich 
„Begabung“?

Warum ist 
Begabungsförderung 
so wichtig?

Wie können 
Begabungen und 
Begabte gefördert 
werden?

Wo findet man 
Unterstützung und 
weitere 
Informationen?
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Was ist Begabung? 

Ein Kind ist begabt, wenn…

Ich ermögliche begabtes Verhalten, wenn…
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Modellvorstellungen, Definition von Begabung

Begabung

• gesamtes Potenzial zu besonderer Leistung
• dynamisch
• Begabung ≠ IQ

• gesamtes Potenzial zu besonderer Leistung
• dynamisch
• Begabung ≠ IQ

Talent

• spezifische Domäne
• erreichtes Leistungsniveau 
• spezifische Domäne
• erreichtes Leistungsniveau 

Leistungs-
exzellenz

• herausragende Leistung
• konstant über längeren Zeitraum ≠ One-Hit-

Wonder

• herausragende Leistung
• konstant über längeren Zeitraum ≠ One-Hit-

Wonder
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Begabtes Verhalten
zeigt sich: 
- bei bestimmten

Personen
- zu bestimmten

Zeiten
- unter bestimmten

Bedingungen

Drei-Ringe-Modell von Joseph Renzulli (1998)
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Multiple „Intelligenzen“ (?!) von Howard Gardner
(1985) 
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Münchner Hochbegabungsmodell (1993)
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adaptiert nach Heller (2001)

LERNEN



Grenzen und Möglichkeiten der Diagnostik von 
Begabung

Begabte 
finden? 

Testen oder 
nicht testen? 

Besser:

Begabende 
Umgebungen 
identifizieren 
und schaffen!

=> Fördern 
auf Verdacht
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Intelligenz und IQ
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2. Gründe für die Wichtigkeit 
von Begabungs- und 
Exzellenzförderung

WARUM?

Was heißt eigentlich 
„Begabung“?

Warum ist 
Begabungs-
förderung so 
wichtig?

Wie können 
Begabungen und 
Begabte gefördert 
werden?

Wo findet man 
Unterstützung und 
weitere 
Informationen?
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Entfaltung der Person         

Recht auf Bildung 
und Entfaltung: 

Streben nach Glück

Chancengerechtigkeit 
– passende 

Förderung für jeden

Prävention
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Wirtschaftlich-gesellschaftspolitische Gründe

Begabungspotenziale, 
Fähigkeiten und 

Kenntnisse: 
Ressourcen der 

Gesellschaft 

Breitenförderung
als Voraussetzung für 

Spitzenförderung
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PISA-Studie zeigt:
Wir verlieren zunehmend Spitzenschüler/innen!
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Quelle: Suchań, B. & Breit, S. (Hrsg.) (2016). PISA 2015. Grundkompetenzen am Ende der 
Pflichtschulzeit im internationalen Vergleich. Graz: Leykam; Darstellung BIFIE.



Ein Blick über die Grenzen
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Land
Prozentanteil der 

Spitzenschüler/innen

Schweiz 22 %

Deutschland 19 %

Slowenien 18 %

OECD-Durchschnitt 16 %

Österreich 15 %



Rechtliche Gründe

Grundsatzerlass zur 
Begabtenförderung (2009)

Fernbleiben vom Unterricht (1998)

Überspringen und frühzeitige 
Einschulung (1974; 2006)

Schulorganisationsgesetz (1962)
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3. Methoden der 
Begabungsförderung

WIE?

Was heißt eigentlich 
„Begabung“?

Warum ist 
Begabungsförderung 
so wichtig?

Wie können 
Begabungen und 
Begabte gefördert 
werden?

Wo findet man 
Unterstützung und 
weitere 
Informationen?
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Möglichkeiten der Begabtenförderung

•Differenzierung & 
Individualisierung

•Akzeleration & Enrichment
Im UnterrichtIm Unterricht

•Akzeleration & Enrichment
In der Schule, 

außerhalb des Unterrichts
In der Schule, 

außerhalb des Unterrichts

•EnrichmentAußerhalb der Schule (extra-
curriculare Aktivitäten)

Außerhalb der Schule (extra-
curriculare Aktivitäten)

Und natürlich zuhauseUnd natürlich zuhause
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Wege in der Begabungsförderung

www.oezbf.at/plakat
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4. Angebote in Salzburg
ÖZBF, Landesschulrat, PH

WO?

Was heißt eigentlich 
„Begabung“?

Warum ist 
Begabungsförderung 
so wichtig?

Wie können 
Begabungen und 
Begabte gefördert 
werden?

Wo findet man 
Unterstützung und 
weitere 
Informationen?
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Organisation & Koordination von 
Begabungsförderung in Österreich

auf nationaler Ebene
• BMB
• BMWFW
• ÖZBF
• BZBFI (PH Sbg)

auf regionaler Ebene
• Bundeslandkoordinationsstellen in den Bundesländern



Angebote des ÖZBF (auszugsweise)

Fortbildungen

•Schulentwicklung durch Begabungs- und Exzellenzförderung
•Begabungsfördernde Methoden 
•Multidimensionales Begabungs-Entwicklungs-Tool (mBET)
•Kindergartenpädagog/innen
•Elternworkshops

Schüler/innen an die Hochschulen

BeRG – Begabung entwickelt Region und Gemeinde
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www.oezbf.at

Publikationen



mBET – multidimensionales Begabungs-
Entwicklungs-Tool

Fokus auf 
Individuum

Differenzier-
ter Blick, 

unterschied-
liche

Perspektiven

Begabung: 
multidimen-
sional und 
dynamisch

systematische 
Beobachtung, 

subjektive 
(Selbst-) 

Einschätzung
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è individuelle Begabungsförderung 
im Fördergespräch planen!



Welche Bereiche werden vom mBET erfasst?

• Intellektuelle Fähigkeiten
• Körperlich-kinästhetische Fähigkeiten
• Künstlerische Fähigkeiten
• Kreative Fähigkeiten

Begabungsgebiete (Potenziale)

Schulleistung

• Beziehungen
• Motivation 
• Umgang mit Anforderungen 
• Persönlichkeit
• Soziale Zugehörigkeit

Persönlichkeits- und Umweltmerkmale
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mBET-Beobachtungsbögen
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Ansprechpersonen & Angebote (LSR Salzburg)

Bezirkskoordinator/innen

AHS-/BMHS-Koordination 
• Mag. Beate Landl 
• Dr. Sandra Thomä
• Ansprechpartner/innen in den 

Schulen

Schulpsychologie

Angebote
• Pluskurse
• Sommerakademien (Obertrum)
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Bezirkskoordinator/innen für Begabungs- und 
Begabtenförderung (LSR Salzburg)
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Vereine in Salzburg

Pro Talente Salzburg
•Sommerakademien, 
Pluskurse, Stipendien

•www.protalente-salzburg.at

Talenteraum 
•Workshops für Eltern & 
Kinder

•www.talenteraum.at



Das Pinguin-Prinzip

Das Pinguin-Prinzip…
https://www.youtube.com/watch?v=
Az7lJfNiSAs

Förderung muss individuell passen!
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Herzlichen Dank…
… für Ihre Aufmerksamkeit!

claudia.resch@oezbf.at
Österreichisches Zentrum für Begabtenförderung und Begabungsforschung (ÖZBF)

Schillerstraße 30, Techno 12, A-5020 Salzburg, tel.: +43 (0)662/43 95 81
www.oezbf.at


